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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

ASGV Döhlau II : SG Schwarz-Weiß Gattendorf 
Freitag, 08.12.2023, 19:00 Uhr

Bauer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Jürgen Hertel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach unter 2 Stunden Spielzeit auch
schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam
hatte gerade den ASGV Döhlau II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der ASGV Döhlau II meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Sebastian Bauer, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stumhofer /
Cruz, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bauer / Hertel verloren. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Scherer / Bahr und Söllner / Simon, die Scherer / Bahr letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Dem großen
Kämpferherz seines Gegners Maximilian Söllner musste Rainer Stumhofer Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Keine Chancen hatte Stefan Scherer beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Sebastian Bauer, so dass Bauer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Torsten Bahr bei seinem 3:1 gegen
Jürgen Hertel doch überlegen. Wenige Chancen hatte wiederum derweil Alexander Cruz bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Björn Simon, so dass Simon seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASGV Döhlau II und der SG Schwarz-
Weiß Gattendorf. Kaum Chancen hatte Rainer Stumhofer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Sebastian Bauer, so dass Bauer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege
und 3 Niederlagen für Bauer aus. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Scherer nach einer
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten Partie gegen
Maximilian Söllner. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Was ein
Spielverlauf! Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Mit 1:3 verlor Torsten Bahr seine Partie gegen Björn Simon. 5:9 (Bahr) bzw. 6:6 (Simon)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Alexander Cruz das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Jürgen Hertel abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der ASGV Döhlau II am 19.01.2024 gegen die SG Regnitzlosau II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.12.2023 gegen die SpVgg Fassmannsreuth mitnehmen.

 Statistik:
 ASGV Döhlau II
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Doppel: Stumhofer / Cruz 0:1, Scherer / Bahr 1:0 
Einzel: R. Stumhofer 0:2, S. Scherer 0:2, T. Bahr 1:1, A. Cruz 0:2 

 SG Schwarz-Weiß Gattendorf
Doppel: Bauer / Hertel 1:0, Söllner / Simon 0:1 
Einzel: S. Bauer 2:0, M. Söllner 2:0, B. Simon 2:0, J. Hertel 1:1


